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!
Leistungen des Antragstellers I 

– Vorleistungen –  

!
HINWEIS: Für alle im Folgenden angegebenen eigenen Leistungen sind die ent-
sprechenden Nachweise – Zeugnisse, Kurskonzepte, Urkunden, Bescheinigungen 
etc. – dem Antrag beizulegen. 
!
(Falls der Platz nicht ausreicht, bitte weitere Seiten anfügen.) 
!
A.  Folgende Vorleistungen kann ich im Zusammenhang mit meiner Gästeführertätig-

keit schriftlich nachweisen: 

!
!

Art und Umfang Bemerkungen des An-
tragstellers

Nachweis durch

1 Berufliche Tätigkeit als Gästeführer  
seit: 2005

Passau Tourismus e.V. 

Beleg Nr. I.1
2 a) Grundkurs nach BVGD- 

Richtlinien 

    Zeitraum: —  

b) Schulung ohne BVGD- 
Richtlinien 

    Zeitraum: 2005 
          - mit schriftlicher Prüfung 
                   mündlicher Prüfung 
                   praktischer Prüfung 
         - ohne Prüfung

!!
!
!
!
mit schriftlicher und prak-
tischer Prüfung durch 
Passau Tourismus e.V.

!!
!
!
!
Passau Tourismus e.V. 

Beleg Nr. I.2

3 BVGD-Zertifikat (Fortbildungszertifi-
kat)   
                   abgeschlossen am:

!
———-

Vorname Name - PassauerStadtFührer e.V.   
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!
B.  Folgende andere Ausbildungen kann ich schriftlich nachweisen: 

!
C.  Folgende Fortbildungen als Gästeführer kann ich schriftlich nachweisen: 

!
D.  Folgende weitere Leistungen, die zusätzlich zur Führungstätigkeit erbracht wur-

den, kann ich schriftlich nachweisen: 

Art und Umfang Bemerkungen des An-
tragstellers

Nachweis durch

4 (Fach-) Hochschulstudium  
             mit Abschluss am: 
                     Promotion in:

Architektur 

Abschluss: Dipl.-Ing.

Diplomzeugnis der TH 
Darmstadt vom 15. Juli 
1988 (Beleg Nr. I.4)

5 Berufsausbildung als 
             mit Abschluss am: 

Gärtner 

14.2.1978

 Zeugnis 

(Beleg Nr. I.4)

6 Weiterbildungen (auch spezielle Füh-
rungslizenzen) aus den letzten 10 
Jahren 
ACHTUNG: Nur Veranstaltungen 
eintragen, die nicht Teil des BVGD-
Zertifikats waren

!
- Sprache für Tourismus 

!
!
!

VHS Passau:  
Beleg Nr. I.6 

!
!

7 Erste-Hilfe-Kurs 

      besucht am 1.2.2014 (8 UE) 
und  

     am 10.5.2011 (3 UE)

Rotes Kreuz 
Belegnr. I.7.1 und I.7.2

Art und Umfang Bemerkungen des An-
tragstellers

Nachweis durch

8 Publikation von Fachschriften (Bü-
cher, Essays) 
         Thema, Erscheinungsort / -zeit 

° Artikel 1  für Cicerone 2/2011: 
Passau: Auftaktveranstaltung zum 
Weltgästeführertag 2012 im 
„Bayerischen Venedig“ 

° Artikel 2  für Cicerone 1/2012: 
Weltgästeführertag 2012 in Pas-
sau - eine doppelte Herausforde-
rung 

Kopien aus Cicerone 

!
!
siehe Belegnr. I.8.1 

!
 siehe Belegnr. I.8.2

Vorname Name - PassauerStadtFührer e.V.   
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!

9 Eigenständiger Fachvortrag / -semi-
nar 

            Thema, Ort und Datum 
‚der selbständige Gästeführer‘ 

PassauerStadtFührer 
e.V. 

!
siehe Belegnr. I.9

10 Thematische Spezialführung, die für 
die Region erarbeitet wurde 

(max. 7) 
                        Thema, Datum 
- Thema 1: Blau trifft auf modernes 
Design in alter Architektur - Blaue 
Entdeckungen vor und hinter den 
Türen der Höllgasse (WGFT 2011) !
- Thema 2: Von den Marktplätzen der 
Macht zu den Meistern der Höllgas-
se 1  
(Durch Tür und Tor WGFT 2012) !
- Thema 3: Menschen und Märkte - 
Auf den Spuren fast vergessener 
Persönlichkeiten 1 (WGFT 2013) !
- Thema 4: Domführung  
St. Stephan / Passau (seit 2006) !
- Thema 5: Passau - Salzburg - Linz 
(mit eigener Stadtführung in Salz-
burg) seit 2010 !
- Thema 6:  
Passau - Cesky Krumlov - Linz (mit 
eigener Stadtführung in Cesky Krum-
lov) seit 2010 !

!!
!
siehe Belegnr. I.10.1 

!
siehe Belegnr. I.10.1 

!
!
!
siehe Belegnr. I.10.1 

!
siehe Belegnr. I.10.4 

!
siehe Belegnr. I.10.4 

!
!
siehe Belegnr. I.10.4 

11 Tätigkeit als Ausbilder von Gästefüh-
rern (in Schulungen) 

                                 Ort / Zeit 
Passau, den 6.2.2014 
„DIN EN-Schulung III“ !

!
PassauerStadtFührer eV 

siehe Belegnr. I.11.1

Vorname Name - PassauerStadtFührer e.V.   
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Ich bestätige, dass ich alle Angaben korrekt und wahrheitsgemäß gemacht habe und 
den Nachweis darüber führen kann. 
!
!
!
!
 ____________________   _______________________________ 
   
Ort und Datum    (Unterschrift)

12 Ehrenamtliche Arbeit in Gästeführer-
vereinen 

                                    
   Verein: 
                          Funktion: 
                          !
   Zeit: !!!!
Teilnahme an folgenden Veranstal-
tungen: 
1.) bayerische Gästeführertage 
     2007 Burghausen 
     2010 Rosenheim 
     2012 Rothenburg 
     2013 Würzburg 
     
2.) JHV des BVGD 
     2011 Heidelberg 
     2012 Münster 
     2013 Koblenz 
     2014 Burghausen !

!!!!
PassauerStadtFührer e.V. 

Schriftführerin/ 2. Vorsit-
zende !
seit 2009 

!!!

Vorstand Passauer-
StadtFührer e.V. 

Belegnr. I.12.1 

!
!
!
!
!
!
!
durch MGV 
Belegnr. 1.12.2, I.12.3, 
I.12.4 I.12.5 !!
durch BVGD 
Belegnr. .12.5, I.12.7, 
I.12.8, I.12.9, !!

Vorname Name - PassauerStadtFührer e.V.   


